
Am Freitag wird Frank Cze-
pok, Präsident des Karneval-
verbandes Lausitz, das neue
Prinzenpaar der bevorstehen-
den Fünften Jahreszeit vor-
stellen. Im Waldhotel treffen
sich Elferrat und Vertreter der

Karnevalsvereine zu diesem
inoffiziellen Start der närri-
schen Saison.
Der Cottbuser Boxer Philipp
Nsingi vertritt Deutschland in
der irischen Hauptstadt Dub-
lin bei einem internationalen
Turnier der U 17 vom 29. Ok-
tober bis 2. November. Der
Nachwuchsmann des BC Cott-
bus in der Kategorie bis 60 kg
ist der einzige Vertreter Bran-
denburgs in der deutschen Staf-
fel. Er hatte sich am vergan-
genen Wochenende mit seinem
Klubkameraden Tom Tran für
eine Teilnahme an den Inter-
nationalen Deutschen Junio-
renmeisterschaften qualifi-
ziert. Damit konnte Trainer
Dietmar Schnieber zwei sei-
ner Schützlinge weiterbringen. 
Am vergangenen Wochenen-
de hatte Angie Scherzberg
vom KSC „ASAHI“ Sprem-
berg e.V. beim 9. Erzgebirge-
cup in Olbernhau ihren gro-
ßen Auftritt. Nach langer
Verletzungspause konnte  sich
das Spremberger Karatetalent
in der Kategorie Kumite mit
einer Gold-, einer Silberme-
daille in der Kategorie Allkat

Kumite  und einer Bronze-Me-
daille (Kata weiblich) verab-
schieden.
Auf „Sieg“ stehen auch fami-
liär die Signale bei U23 Trai-
ner Detlef Ullrich vom FC
Energie: Sonntag wurde er
erstmals Großvater; das Mäd-
chen heißt Edith Victoria. 
Der Cottbuser Radsport-Profi
Holger Kluge hat am Rande
des Amsterdamer 6-Tage-
Rennens für 2010 einen Pro-
fivertrag für das Team Milram
unterschrieben. „Damit habe
ich die Chance, bei der Bahn-
Weltmeisterschaft ganz oben

zu stehen“, sagt der Mann vom
RK Endspurt 09.
Gustav Schulz aus Tauer, ge-
lernter Maurer mit Fachabitur,
hat den Weltrecord im „Jaffa
Cake-Essen in einer Minute“,
der seit zehn Jahren bei vier
Keksen stand, gebrochen. Die

PERSONEN

Rekordverbesserung wurde
von Guinness World Records

mit sieben Keksen anerkannt.
Gustav Schulz ist derzeit mit
einem Auslandssemester in
England.
„Wer Mindestlohn sagt, muss
mindestens auch Lohn mei-
nen“, kommentiert Gerhard
Wenzel, SPD-Geschäftsführer
in Cottbus die Bemessung von

4,50 Euro des Saarländers Pe-
ter Müller. „Das ist höchstens
aktive Sterbehilfe“, sagt Wen-
zel. 
Bettina Pfeiffer, die Leiterin
der Gubener Kunstgilde, er-
öffnete in dieser Woche ihr
Künstleratelier „3f“ in der Gu-
bener Straße der Jugend 19.
Die gelernte Maschinistin ließ
sich von Peter Zimmermann
und Klaus Bramburger aus-
bilden. Seit 2007 ist sie frei-
beruflich tätig. Neugierige sind
herzlich eingeladen, sich ihre
Arbeiten anzuschauen und mit
der Künstlerin ins Gespräch
zu kommen.
Am vergangenen Montag um
14.30 Uhr war es soweit: Eme-
ly und Emil Exner aus Mit-
telherwigsdorf bei Zittau be-
suchten als 10 000 und 10 001.

Besucher des Jahres 2009 das
Cottbuser Raumflugpanetari-
um. Beide kamen gemeinsam
mit Papa Torsten zur Vorstel-
lung „Zenzi und der Him-
melsstein“. Sie waren extra für
den Planetariumsbesuch mit
der Bahn nach Cottbus ge-
kommen. 
Franziska Keller (Bündnis
90/Die Grünen) setzt sich ak-
tiv dafür ein, Schüler der 11. bis
13. Klassen für das Europäi-
sche Parlament zu interessie-
ren. Sie lädt die Jugendlichen
ein, im Reichstag und Berli-
ner Abgeordnetenhaus in ei-
ner Simulation in die Haut der
Europa-Abgeordneten zu
schlüpfen. Aufgrund des gro-
ßen Andranges wird es dieses
Jahr zwei Termine geben: 22.,
23. November und 6., 7. De-
zember für Schulklassen. In-
fos gibt es unter www.simep.eu
im Internet.
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